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SONDERAUSGABE 
Wahlbekanntmachung 

 
1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundes-

tag statt.  

 Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.  

2. Die Gemeinde Rietschen ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:   

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des  

 
 
 

zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in des-

sen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichti-

gung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 

 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des 

Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 

 

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks 
Lage des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort,                 
Zimmer-Nr.) 

  
146 26 460 
001 
  
  
146 26 460 
002 

  
Allgemeiner Wahlbezirk 
OT Rietschen, OT Hammerstadt,                            
OT Altliebel, OT Neuliebel 
  
Allgemeiner Wahlbezirk 
OT Daubitz, OT Teicha 

 
Gemeindeverwaltung Rietschen,                                    
Forsthausweg 2, 02956 Rietschen,                             
Versammlungsraum (barrierefrei) 

Gewandhaus Daubitz Dorfstr. 32 a,                                      
02956 Rietschen OT Daubitz                                     
(barrierefrei) 
 

  

vom 

Datum 

 21.08.2017 

  

bis 

Datum 

 03.09.2017 

  
übersandt wurden, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.  

Briefwahlergebnisses um  18:00  Uhr in der 

 Gemeindeverwaltung Boxberg/O.L., Ratssaal, Südstraße 4, 02943 Boxberg/O.L. 



Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 

 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 

unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlä-

gen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 

verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links 

von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 

Der Wähler gibt 

 

seine Erststimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 

andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

 

und seine Zweitstimme in der Weise, 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf an-

dere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum ge-

kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 

nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahler-

gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 

möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 

b) durch Briefwahl 

 

teilnehmen. 

 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 

Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-

zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 

Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. Der 

Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlge-

setzes). 

 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 

Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafge-

setzbuches). 

 

 Rietschen, den 22.08.2017 

 

 Gemeinde Rietschen 

 

 

 

 Ralf Brehmer 

 Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge  
für die Wahl zum Bürgermeister am 24.09.2017 in der Gemeinde Rietschen 
 
Es wurde folgender Wahlvorschlag zugelassen: 

Es kann jede wählbare Person gewählt werden, da nur ein Wahlvorschlag zugelassen wurde. 
 
Rietschen, 29.08.2017    i. A. gez. C. Hoffmann 
       Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses 

Wahlbekanntmachung 
 

1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum Bürgermeister in der Gemeinde Rietschen statt.  
 Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.  

 Termin eines etwaigen zweiten Wahlgangs ist Sonntag, der 22. Oktober 2017. 
 Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr. 

2. Die Gemeinde Rietschen ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:   

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit bis zum 03.09.2017 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.  
 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe um 18:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Rietschen, Büro des 
Bürgermeisters, Forsthausweg 2, 02956 Rietschen, zusammen. 
 

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.  

Die Stimmzettel für die Wahl des Bürgermeisters sind von hellgrüner Farbe. 

Bezeichnung des Wahlvorschlages 
(Name der Partei/ Wählervereinigung, 
Kurzbezeichnung/ Kennwort) 

Bewerber 
(Familienname, 
Vorname) 

Beruf oder Stand 
  

Geburts-
jahr 
  

Anschrift 
(Hauptwohnung, evtl. Erreich-
barkeitsanschrift § 21 KomWO) 

Brehmer Brehmer, Ralf Dipl. Verwaltungs-
wirt (VWA) 

1967 Bergstr. 9 
02956 Rietschen 

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge gemäß § 63 (1) Kommunalwahl-
verordnung (KomWO) - Sorbischsprachiger Bekanntmachungstext 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks 
Lage des Wahlraums 

(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

 146 26 460 001 
  
  
 
146 26 460002 

Allgemeiner Wahlbezirk 
OT Rietschen, OT Hammerstadt,                            
OT Altliebel, OT Neuliebel 
  
Allgemeiner Wahlbezirk 
OT Daubitz, OT Teicha 

Gemeindeverwaltung Rietschen, Forsthausweg 2,                            
02956 Rietschen, Versammlungsraum (barrierefrei) 
 
 
Gewandhaus Daubitz Dorfstr. 32 a, 02956 Rietschen                                     
OT Daubitz (barrierefrei) 
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Die Stimmzettel für den zweiten Wahlgang des Bürgermeisters sind von gelber Farbe. 

Der Stimmzettel wird im Wahlraum bereitgehalten und dem Wähler bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt. 

4. Jeder Wähler hat eine Stimme. 
Der Stimmzettel enthält den Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und Anschrift (Hauptwohnung) des Bewer-
bers des zugelassenen Wahlvorschlags sowie eine freie Zeile.   

 

5.  Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel dem im Stimmzettel aufgeführten Bewer-
ber durch Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise oder eine andere wählbare Person (zu den Wählbarkeits-
voraussetzungen § 49 SächsGemO) durch eindeutige Benennung als gewählt kennzeichnet. 

6.  Jeder Wähler kann - außer er besitzt einen Wahlschein - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlicher Personalausweis 
oder Reisepass, bei ausländischen Unionsbürgern ein gültiger Identitätsausweis oder Reisepass, mitzubringen. Die 
Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl vorgelegt und bei einem etwaigen zweiten Wahlgang abgegeben werden. Der 
Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

7.  Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum der Gemeinde oder 
durch Briefwahl wählen. 

8.  Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen und seinen Wahlbrief mit Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettel-
umschlag) und  dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses 
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Gemeinde übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Antrag kann für die Wahl 
und einem etwaigen zweiten Wahlgang gestellt werden. 

9.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht 
schreiben oder lesen kann oder durch körperliche Gebrechen gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 StGB). 

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk/
Briefwahlvorstand sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist. 

Rietschen, 29.08.2017    i. A. gez. C. Hoffmann 
       Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses 

 
 

 

 
 
 

 

Öffentliche Wahlbekanntmachung gemäß § 63 (1) Kommunalwahlverordnung (KomWO)          
Sorbischsprachiger Bekanntmachungstext 


